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Der Siegrszsm des Tabaks. 

suchet im Ultetthmn und die Ein- 
führung des Krautk- in Europa-. 

Its-Ost II stund-II Tit um OMMOI 
III-On- snusius in staut-»O Is- 
sstmusissst in hell-us Ortes-ich In 
Itsso -s«uchrnbvu. 

Schon im Alterthum gab es Völter, 
die sich durch den Dampf verschiedener 
Kräuter oder durch das Einsaugen des 
Rauchei durch Rohre betäubende Ver- 

» siickungen verschassten; so ließen sich 
die alten Gallier und Germanen durch 
den Dampf von verbranntem Hans er- 

regen. Nach Herodot tannten die alten 
Babylonier bereits den Tabak; tn 

» 

China ist das Rauchen eine alte Ge-: 
wohnheit. ; 

In den Gesichtskreis der Kulturvol- s ter trat das berauschende Kraut jeden- 

islls erst, als Columbus die neue Welt 
trat und sein treuer Matrose Sancho 

der erste christlicheTadatraucher wurde- 
Die Eingeborenen hüllten sich in ganze 
Wolken des getrockneten Krautes, das, 
tn ein Reicbiatt gewickelt, an einem 
Ende angezündet und am anderen in 
den Mund genommen wurde. Doch 
haben die Eingeborenen von Kuba den 
Rauch auch durch lange gabelsörmige 
Möhren direkt in ihre Nasenlocher ge- 
leitet, unt sich an dem Geruch zu er- 

quicken. Jm Ansang des 17. Jahr- 
hunderts kam dann das Rauchen in 

grantrri in Mode und griff unter 
udtvig lV. so um sich, daß ein wil- 

der Feder-krieg zwischen Tabatsreuni 
den und Tabatgegnern entbrannt-. 

ließ Tulnk unler das 
Kriege-voll vertheilen und jeden Sol- 
daten mit Rauchgetäthen versehen; 

lauch die Damen, vornehme und ge- 
ringe, tosteten in reichen Mengen von 
idem neuen Gift. Wetttämpfe wurden 
veranstaltet, und Sieger war der, der 
die schönste Pfeife besaß und täglich 
am meisten daraus tauchte. 

Den lfbchsten Taumel aber entfesselte 
dieTabaileidensclmst, die ini 17. Jahr- 
hundert alle Länder überfluthete, in 
Holland. Hier tauchten 1590 die 
Studenten ans irdenen Pseisen trotz 
der ernsthaften Warnung der medizi- 
nischen Fakultät, daß ihre Gehirne da- 
von schwarz werden würden. »Die 
merkwürdigen Ziräste und großen Tu- 
genden« des Arauttabates wurden in 
Wort und Schrift angewiesen Bald 
wurden zahllose ,,Tabalhäuser« eröff- 
net, die das höchste Aergerniß der Gut- 
gessnnten erregten, und in denen doch 
hoch und niedrig »als fauler Stinter 
inmitten des stinkenden Qualm-Z« voll 
Behagen seine Zeit verbrachte. Viele 
Raucher ,,tranten« täglich 20 PseiseiU 
schon Kinder von sechs und sieben Jah- 
ren saßen bei Tisch mit Pseisen im 
Munde. »Taglöhner ließen Frauen 
und Kinder verarmen, während sie 
selbst sich mit Rauch sättigten.« So 
klagt ein Sittenprediger jener Tage. 

Rächst Holland wurde Deutschland 
am stärksten von der Rauchbegier er- 

griffen. Ein guter Beobachter der Zu- 
stände rneldet davon: »Von dem Au- 
genblicke, wo sie den Tabat lennen 
lernten, breitete sich die Gewohnheit 
des Rauchens dermaßen aus, daß man 

bald feine Bauernnzohnuna mehr traf, 

Inv. net-uns, Meiji« 
Louij Eis-et V ishr-its 
W h. hoff-, nostra-. 

I 

*-#• FIRST •#-* 
NATIONAL BANK 

Aufvezahltes Kapital O 25,000.W 
Sud-plus 2.000.00 

Pronwte und einsichtsvolle Aufmerk- 
samkeit wird den Jnteussen unserer 
: : : : : Kunden zugesichert : : : : 

IIIOIIIIIIIIQICIIIOIO OIIII 

Zinien bezahlt auf ZeitsDepositen, 
Form Aal-then und Versichemnqs 
Wechsel auf alten Teilen der Welt 
ausgestellt. 

Mit wünschen Eure- its-schiffte 
zu sie-sorgen 

f,
-,

q
q

-,
s
s
s
 s

-
-
v
-
-
 

—
 

—
 

—
-
 

—
.
 

» 

Ein sicherer Platz 
für eure werthvolle Papicre. 

MOOOMMM 

Eine ,,Safety Dcpofit Box« in unserem fetten und 

diebesssichereu Geioöllde,gcsc11iiut durch unser richtide 
AlarnI-Syste1n, wird euch die Zusicherung gevexi, daß 
eure Besitzurknndem Verfictycruttgø Policen und andert- 

Werthpapiesre gut aufbewahrt sind. »Im- könm den 

Gebrauch der ,,Devofit Box« sur eini- gesnugks jährliche- 
Miethe erlangen. Sprecht vor und ner werde-n such 
dar-Wer anwer 

Farmers ä- Mcrchunts Stute 
O O VMUk · O 

Die But s- Ikr We 

.. o elf-, Lud. o J, ..Ikk« Lu- 1 Je .« I Insksr. »Um 

si————————" 

Kuikdcktcn n. Pfctdcgkfchirrk 
Nu INka nur Utah Kasus-ist« 

Kniks M Hierin-Wut M uns-Wie 
isucächeunk du:äs—,31sseck.I-.«I-xss. .-·.t,il tust .i.n:- Zins-«- t PsskkLHc 

Iculpl ä- Justiz-. 

t:·o iirt ..r Hekfe zu finden war. 
chikj r-.-.1:.-s.»e:i, theils essen, theils 
srtnnmfen sie den Tabal auf, und man 
muss sal) numeris» daß noch niemand 
ans lsen wedanten gekommen ist, ihn 
sich in die Ehren zu ftopfen.« Der 
esste prcnszisrhe tlönig war ein leiden- 
stliaftlictser Raucher, und Friedrich der 
Große, der so gern sehnnpfte, forderte 
den Inhalt-san in Preußen mit allen 
straften- («7r detrante 17tli3 den Kauf- 
inann Firanrrsig Lazare Rauband mit 

« 

Der alleinigen Fabrikation und dem 
alleinigen Verlauf des in Preußen ge- 
banten Inhalt-, wobei der Schnupf- 
und der Rauchtabat sowie der Kana- 
ster nicht til-er 24 Groschen und die 
geringeren Sorten nicht über fünf bis 
zehn Groschen das Pfund kosten durf- 
ten. 

Schwere Verbote gegen den Genuß 
des Tabats erfolgten in der Türkei 
und in Russland Sultan Ainueath 
ll'. bestimmte, daß jeder, der beim 
Tabatrauchen getroffen werde, getödtet 
werden solle. Jn Petersburg wurde 
der Tabat feierlich verflucht, fiir un- 
rein erllört und das Rauchen als Tod- 
siinde hingestellt. Als das keinen Er- 
folg hatte, wurde.1634 jedem, der 
tauchte, der Verlust der Nase ange- 
droht. Jrn Jahre 1641 wurde das 
Verbot dahin umgeändert, daß der, der 
zum ersten Male mit einer Pfeife im 
Munde ertappt würde, geinutet werden 
soll-; das zweite Mai wurde ihm die-i 
Nase aufgeschlin und er dann nachi 
Sibirien verbannt. Aber alle Ver- 
ftiimmelungen und Todesstreier nükx ten nichts-, und so gab Peter der Gro 
den Engländern für L15,000 die Er- 
laubniß, Tobak in Rußland einzufüh- 
ren. 

Rohm! Naht-It 
sWenn Sie Nahm zu vertauer ha- 

ben, und der Test gefällt ihnen nicht, io 
versucht die Fairmont Creamerv Co» 
Omaha, Nebr- 

D. S. Klole ö- Co., Agentur. 

Etwas Gute-. 
Probiert untere Buchweizen Grübe, 

dirse · Grtise, Jmportirte Blicklinghj Marinirte Fett- Daringe, Morinterei 
Speck daringr. Anchovtes, Norwegtfche 
und russiiche Sardinen. 

D. S. Klote de Co. 

Entlassen. 
Von meinem Platze südlich der Stadt 
eine rote Kuh mit dorner. Um Aus- 
tunft ersucht freundlichst 

ihenrv Volle- 

Latone-. 

Dr. Mullen, Zahnorzt. Officetlber 
First Nationat Baut- 

Jch mache Damenlleider zu mäßigen 
Preisen. Frau J. J. McCourt. 

Ein großer Vorrat Geichichten Bücher 
und Novellen findet Ihr im Cornet 
Drug Stole. « 

Vollständige Steuerlifte in der Far- 
nierS G Merchants Stute Bank. Jhr 
könnt eure Steuern dort bezahlen- 

Gehet zu Eltvood für einen Phonoi 
gravhen und ,,!tiecord5«· Er hat eine 
volle Lille von Stierordtz und verkauft 
dieselben zu spottbilligen Preisen. 

Agenten für die »Viltoria« sprech- 
snafchinen, die ichonften Maschinen, 
welche gemacht werden. Sprechet vor 
und hdret unsere ät, st, 5 und 7 Dotlar 
.,Rrrords«. 

Ein großer Vorrat von Diainanten 
und toitvaren Juwelen wird wltdrend 
des lesten Teiles nächster Woche iin 

i Wer Kalar Trug Store zum Vertan 
dargeboten werden. 

Jede Dauefrau tit darauf bedacht 
stimmten zu erlangen welche iriich und 
suonliimnertend find. llniere Groceriett 
Mitten dies-.- tfigenichaiten J H Den- 
ni-Z, iklllier Leigw Grocerievandlinig.( 

Wir lind in der Laue, eriier Watte-T 
stannsAnleidetn aut tu zanke Zen, zu 
IF Bedient. ohne Kot-»Winan machen 
Irrtumse Advezauungen tonnen nactz 
dein rriten Jahre gemacht werden. 

järlret staut ev Ballantmic 

Ism—s-stskiuoe Sie itcuudtichfi In 
da Unmut Sm- Bonl ovuuspuchm 
uns Id- Cvmo mit »U- Coum Dass Sm- ums zu Mahl-m stumqu 

U h s I. L c E e. Micdilsmsnr. 

Um commi- m dem Gesmi Ia ; 

Ums-m sm- bim am 000 Imm- H 
Uns-u Zaum Ia im vom-Haus« 

» 

solche tm und-u Kaum sum-»Gut 
uns. Indem m IOWM mum- 
Dissens Im deutsch-·- su Im Ut- 
Imt aus Im usw sm- »sama« 
ihm 000 Inn da Muts-ims- ui im- 

st. Amen m im Ins Io- Am 
us. Me- II m III-s tust-Ochs 

sama uns In tm nimmt III-Its 
Ue Ums-wund c um m 
sum-I In Ums-In Ists dont 

Mem Inn-M 

Käumuungerlmut 
Die Festtnge sind ooriiber niid du« ioir zii dieser Jahreszeit ge 

wöhnlich damit besrhiifiigt sind, kliiiiiin zii iiiiieheii siir iinsereii lolossii 

ten Vorrat von 

Fiühjaltrs-Warcn, 
haben wir säniiiitliihe Winterioiiren niiøgesiiiht nnd;toerden dieselben 

zn aiiszergeioöhnlich rediizierteii Preisen verkaufen Die Auswahl be 

steht ans ,,L?ddø nnd Ends« ans allen Deiiartiiieiitø, nnd werden wir 

nicht versuchen, dieselbeii·iii dieser Aiizeige speziell zn beschreiben 

Jetzt ist die :3eit, niii anszergeioöhiiliihe Biiriiaiiiszzii erlangen 

Sprecht vor nnd inacht Eure Auswahl, während dieselbe noch vollstän 

dig ist. 

A. C. öx E. F. Filter. 

Gras-Her HrlxleudkrMerknuf 

Samstag, 2. Jan. ’09. 
Sämmtliche iibrig gebliebenen Weiliiiacliteiuakeii iniisseii verkauft werden, 

einerlei was fie bringen denn wir haben keinen Plan, nni dieselben ilbekzntriis 

gen, Wir niiisseii Raiiin iiiiiclieii file iiiinni Rollen Tapeten, welche jth tilgs- 

l»ili erwartet werden. Weint Lilie Porzellnin geichliffeiies Glas-, Bildern-mein 

Valen, linken, Brit ii Vinc, Toilistieiiliiiiilieii, Piikfiikiiie oder Enieliiicheii 

bkiiiiilit. tiiiiiit Jliis dieselben ieiii iiiin stofteiiiikeiiis erhalte-L 

Vergeßt nicht« iiiiii einen Beiniti zii iiiiiclieii iiiii ,.Viiriiiiin« Tim. 

Wells Kalar Drug Co. 


